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Sperrungen im Gebiet Lorenzreuth 

 

Marktredwitz, 19. September 2023. Derzeit finden an der WUN 20 – 

zwischen Lorenzreuth, Thiersheimerstraße und Lorenzreuth, Brückenstraße 

– Bauarbeiten zur Verlegung eines Mittelspannungskabels statt. Die 

Straße ist dazu abschnittsweise voll gesperrt. Im Zeitraum von 

Donnerstag, 21.09.23 bis ca. Mittwoch, 27.09.23 wird die WUN 20 nun für 

den Verkehr voll gesperrt.   

 

Die Vollsperrung befindet sich zwischen den beiden Ortseinfahrten 

Thiersheimer Straße und Ausfahrt von der Peuntstraße/Brückenstraße. 

Eine großräumige Umleitung ist ausgeschildert und erfolgt über die WUN 

14, A 93 und B 303. Die Ortsdurchfahrt Lorenzreuth ist für Fahrzeuge über 

24 Tonnen gesperrt! Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer diesen Bereich 

großräumig zu umfahren. 

 

Auch die Dorferneuerung Lorzenzreuth schreitet weiter voran. Sobald die 

Vollsperrung der WUN 20 aufgehoben ist, werden ab dem 27.09.23 im 

Bereich vor dem „Rieß-Bergl“ vor der Markgrafenbrücke in der 

Brückenstraße die Kanalbauarbeiten beginnen. Hierfür muss die 

Brückenstraße für den Gesamtverkehr gesperrt werden. Die Anwohner 

werden über den Baufortschritt von der ausführenden Baufirma WTU aus 

Weischlitz, informiert. 

 

Aufgrund der beengten Straßenverhältnisse in der Brückenstraße und 

auch der Thiersheimer Straße sowie fehlender Wendemöglichkeiten, ist 
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die Brückenstraße nur für Anlieger und Anwohner anfahrbar. Der Verkehr 

wird über die WUN 20 umgeleitet. Da die weiteren Baumaßnahmen sehr 

umfangreich sind, wird die Sperrung voraussichtlich bis Ende August 2024 

andauern. Die Stadt Marktredwitz bedankt sich schon jetzt bei allen 

Anwohnern und Betroffenen für die Geduld und ihr Verständnis. 


